
Flüsse
Flüsse sind Lebensadern, die sich durch das Land ziehen. Sie
sind eigenständige Lebensräume, sie gestalten Landschaften
mit, und sie haben eine herausragende Rolle in der
Siedlungsgeschichte der Menschen. 
Entsprechend der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie
sollen Flüsse EU-weit geschützt werden. Bis zum Jahr 2015
sollen alle Oberflächengewässer einen guten Zustand
aufweisen. Dazu wird eine breite Beteiligung der Bevölkerung
als unerlässlich angesehen – was wiederum für die
zuständigen Umweltverwaltungen eine schwierige Aufgabe
darstellt.
Die Europäische Kampagne „Free your River!“ bietet hierfür
Lösungen. 

Schüler 

Schüler können mit „Free your River!“ den Fluss an ihrem
Heimatort erforschen und zu seinem Schutz beitragen. 
Dabei erarbeiten sie sich Wissen zu den Flüssen und zum
Umweltschutz, sie erwerben Kompetenzen zur Forschung
und zu sozialer Interaktion und bekommen die Möglichkeit,
umweltpolitische Partizipation zu üben. 

Flussprojekte
"Free Your River!" bietet Ihnen Unterstützung für
anspruchsvolle Flussprojekte mit folgenden Schritten:
- erster Kontakt mit dem Fluss 
- Projektplanung 
- Untersuchung des Flusses 
- Bewertung und Schlussfolgerungen 
- Aktionen für den Schutz der Flüsse
- Abschluss.

Internetplattform
"Free Your River!" unterstützt Ihre Flussprojekte mit
vielfältigen Hintergrundinformationen, Arbeitsmaterialien und
IT-Tools, die auf der Internetplattform www.freeyourriver.net
implementiert sind. Die Plattform kann kostenlos genutzt
werden – auch von Schulen, die bereits in anderen
Netzwerken aktiv sind, oder von außerschulichen Akteuren.
Wer den gesamten Leistungsumfang der Plattform nutzen
möchte, muss sich als Teilnehmer registrieren.

Kontakt
Free your River! ist ein Projekt des WWF Österreich, gefördert
von der EU als MINERVA-Projekt Nr. 116534-CP-1-2004-1-
AT-MINERVA-M. 
Ansprechpartner in Deutschland: Umweltbüro Nord e.V.,
Tilman Langner, Badenstraße 45, 18439 Stralsund, 
Tel.: 038320-50598, Mail: tilman.langner@umweltschulen.de 

Alle Publikationen des Projekts stellen nur die Sicht der Autoren dar, die EU-Kommission kann nicht für die Verwendung der darin 
enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden.



Website
Auf der öffentlich zugänglichen Website finden Sie vielfältige
Materialien für Ihr Flussprojekt: Didaktische Leitlinien erläutern
unsere pädagogischen Ziele und geben Hinweise zur
Umsetzung. Checklisten (als PDF-Dokumente) unterstützen
die Datenerfassung zu Aspekten wie Ökologie, Landschaft
und Nutzung des Flusses durch den Menschen. Die Bibliothek
enthält Hintergrundinformationen zu Fließgewässern.
Fachbegriffe werden in einem Glossar erläutert. In der Action
Kit werden Vorschläge für öffentlichkeitswirksame Aktionen
gemacht. 
Alle Inhalte der Website werden zunächst in Englisch
dargeboten; auch das Menü zur Navigation ist Englisch. Sie
finden jedoch zu fast allen einzelnen Dokumenten auch eine
Version in Deutsch.
Über eine interaktive Karte können Sie Partnerschulen finden,
die ebenfalls an Ihrem Fluss arbeiten, und in deren
Flusstagebüchern lesen.

Book of the River (Flusstagebuch)
Mit dem Flusstagebuch stellen wir Ihnen ein starkes Tool für
die Durchführung Ihrer Flussprojekte zur Verfügung. Hier
können Sie mit Ihren Schülern Daten von Ihrer
Flussuntersuchung in eine interaktive Checkliste eingeben.
Sie können ein Logbuch führen und Ihre Arbeit ansprechend
multimedial präsentieren. 
Um ein eigenes Flusstagebuch anzulegen, müssen Sie sich
als Teilnehmer registrieren. Sie erhalten dann für Lehrer und
Schüler je ein Passwort; nur wer diese Passwörter kennt,
kann Einträge in Ihrem Flusstagebuch vornehmen.
Sie können zudem selbst entscheiden, welche Informationen
aus Ihrem Flusstagebuch Sie zu welchem Zeitpunkt der
Öffentlichkeit zugänglich machen wollen. 

Common workspace
(Kooperationsbereich)
„Free your River!“ will Sie zur Kooperation mit anderen
Schulen anregen und somit den Aufbau von Flussnetzwerken
unterstützen. Als registrierter Teilnehmer können Sie sich
Partnerschulen suchen und einen Kooperationsbereich
anlegen, in dem Sie und Ihre Partner gemeinsam arbeiten
können.
Der Kooperationsbereich ist mit Tools zur Kommunikation und
Kooperation (Forum, Chat, Dateiablage...) ausgestattet.
Weil die Online-Zusammenarbeit nicht zum Standard-
repertoire von Schulen gehört, haben wir spezielle
Webmethoden entwickelt, welche Ihnen helfen, die Tools
didaktisch sinnvoll zu nutzen und fruchtbringende
Kooperationen zu arrangieren. 
Der Kooperationsbereich ist passwortgeschützt, so dass 
keine Unbefugten mitlesen oder sich einmischen können. 
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